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1 . ANLASS

Die Stadt Lambrecht (Pfa[z) hat einen mit Verfügung der Kreisverwa].tung
Bad Dürkheim vom 16.August 1979 (Xz. : 610-13/6/kam-3/K].. ) genehmigten Be-
bauungsplan fÜr den Bereich "St)DOSE' IV-Werben/}läuselgarten". Bei der Aus
führung des Bebauungsplanes haben verschiedene Anlieger im Bereich der
Änbinclung der künftigen Erschließungsstraße für das Gebt.et Häuselgarten
massive Beschwerden gegen diese Straßenführung vorgebracht, weil sie äußerst
stark i.n ihren an sich schon kleinen Grundstücken von der Straßenführung be-
troffen wurden. Eine andere Anbindung des Baugebietes war in diesem Planbe-
reich wegen der bereits vorhandenen Bebauung nicht möglich.Die Stadt war
sich bewußt, daß nach Möge.ichkeit eine bessere Anbindung an das städtische
Straßennetz gefunden werden müßte, soba].d sich hi.erm eine Gelegenheit ergeben

Dcr Bebauungsplan "SÜDOST lv Eger/lläuselgarten" mußte jedoch wegen der
bereits vom Stadtrat angeordneten Baulandumlegung nach den Bestinlrnungen des
Bundesba ugesetzes zunächst unverändert durch das Genehmigungsverfahren ge-
zogen wez'den, um das Umlegungsverfahren nicht zu gefährden. In der Zwischen-
zeit hat sich die Stadt erfolgreich um den Ankauf eines Grundstückes bemüht
Damit wird di.e mögt i.chkeit geschaffen, das auf dem Grundstück stehende Wohn-
gebäude abzubrechen und das Baugebiet im Bereich Häuselgarten einfacher und
mlt nur einem Zfbr.lager an das übr.ige städt. Straßennetz anzuschließen.
mit di.esel linderung des rechtskräftigen Bebauungsplanes wird den Belangen der
Än.Z.heger Rechnung geiz'aßen .

2 . KOSTEN

Durch den Erwerb des Gz'undsttickes Weiß hat die Stadt erhebe.ichs Kosten auf
wenden meissen, die jedoch weitgehend durch eine einfachere Straßenftihrung
wieder ausgegl i.chen werden, zumal die bisher vorgesehene Anbindung, es
mußten 2 Zubringerstraßen um das jetzt von dez' Stadt erworbene Grundstück
hei'umgeftihrt verden, sehr kostenintensiv war. E.ine ansonsten notwend.ig ge-
wordene Teilver].egung des Friedhofes mit enorm hohen Kosten, wird durch
dle P.Zanändez'ung ebenda.Z.Zs vernoleden . Es .kann davon ausgegangen wez'den, daß
letztlich durch diese Planänderung Ragten für die Erschließung eingespart
verden .

3 . BODENORDN\mG t

Für den Bereich des gesamten P].angebietes ist bereits eine Baulandumlegung
angeordnet tmd elnge.Ze.iter. a.it dez' P.Zanänderung verden d.ie Gz'undztige der
Planung nicht berührt.
4 . Dt;RCHFüHR\WG

Mit der Durchführung ist auf der Grundlage des bisherigen Bebauungsplanes,
sofie.it xoögljch, here.its begonnen und so.Z.Z m.it diesem Bebauungsp.Zan fort-
gesetzt w'erden.
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